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el „„ I por: rote, 3 
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Die 185 S b. 23 neh 710 Ne dm Ranfımann € 6. he | 


nam ons Bin, log im engl Haufe: Herr Outeheſter Baron van Sternfeld 
Stenkender ff, die Herten EN Fre ee au Noſtock, Waitz aus Neuenburg, 

5 RR: Herr Pofzbroker Jacepſenx⸗ von Norwegen; log. im Hotel 
„Petereb urg err Sgtilemeiſter A Ehmaremynskh von Elbing, bie 1 
5 di eee ee Ding“ 109: im . de ne 


15 9 en 175 iheeſſen u, in Sg alas au: an 11 eie ö 


a) 15 Neubau einer W mit einem 10 5 

er alten nicht mehr reparater higen Müßle auszuführen, un 1 

bb) das a 15 Monat J ir Orad. e eie 
mit 5 Gängen in derfelben Sf Fi bewirken 

and at zu dem Ende den landes polizeilichen Conſens rl f g 

Durch Dleſe, Mühlenbauten ſoll keine Veränderung der Sach äume ba 

Weſſerſtandes erfpigen, vielmehr mit Beibehaltung der alten Schleuſen nur die Ge 


beter, der Werte bezweckt werden. Nach Borſchrift des Ediets dem 28. Set. 
ber 1810 und der Allerhech len Kabinets⸗Ordre vom 23, Oelbher 4820 es 
r 


dus ns dus ee e ad e gem) 


— 3098 — 


dieſe Mühlen⸗Bauten eine Gefährdung feiner Rechte fürchten ſollte, auf, den Wi⸗ 
derſpruch binnen acht Wochen praͤcluſtoiſcher Fri, vom Tage dieſer Bekanntmachung 
an, ſowoht bei der unterzeichneten Landraͤthl. Behörde als bei dem Bauherrn ſelbſt 
einzulegen, unterlaſſendenfalls aber zu gewärfigen, daß nach Ablauf dieſer Friſt der 

landespolizeiliche Conſens zur Ausführung der Bauten ertheilt werden wird. 

»Stargardt, den 28. September 1839. : 

Der Landrat h. R = 
2. Vei der weſtlichen Moole zu Neufahrwaſſer in der Nähe des Strandes in 
der Weidenpftanzung find am 16. Auguſt c. circa 10 Scheffel Weitzen ohne Em⸗ 
ballage oder ſonſtige Zeichnung gefunden worden, desgleichen find am 15. Juli c. 
dem Arbeitsmann Peter Samorskti in der Stadt auf der Straſſe durch bie 
Polizeibehörde 215 Scheffel Weizen abgenommen; und werden despald die unbe⸗ 
kaunten Eigenthuͤmer aufgefordert, ſich in dem auf 15 5 

: den 5. Movember e. Vormiktaas 8 Uhr. 
vor dem Herrn Ackubrius Martens angeſetzten Termin zu melden und ſich zu. 
legitimiren, bei welchem auch Proben des Weitzens deſſen Verkauf bereits verfü 
iſt, zu beſichtigen ſind. Bei unterlaſſener Meldung wird der Erlös aus den 10 
Scheffeln dem Finder nach Jahr und Tag und der Erloͤs der 21% Scheffel ber 
Armenkaſſe hieſelbſt nach Ablauf obigen Termins übergeben werden. 5 

Danzig, den 1. October 1839. n 22 

3 Bönigl. Land und Städtgericht. a 


Ent bin dun g. 


3. Die heute Vormittags 10 Uhr erfolgte glückliche Entbindung feiner Frau i 
don einer gefunden: Tochter, beehrt ſich hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen’ 4 
Danzig, den 19. October 4839. Baron v. d. Goltz, 


Lieutenant und Adjutant des Iſten Leib⸗Hufaren⸗Regiments⸗ 


r 


2 n 3 eig e n. ö 


— * = N 2 8 x 5 5 * a 
4. 2000 Rthlr. werden gegen doppeltes Unterpfand auf einjährige Friſt auf 
Wechſel geſucht u. Adreſſen deshalb unter P. au der Röpergaſſen⸗Ecke AS: 478. in 


der Unterwohnung abzugeben gebeten. 


5. Heute Montag den 21. October muſſkaliſche Abendunterhalkung im 
goldenen Löwen vor dem hohen Thor, wozu ergedenſt einlabet Boyer. 


6. Ohne Einmiſchung eines Dritten wünſche ich für meine Tuchhandlung einen 
ſchulgerechten Lehrling, dem ich ſtets aufmerkſame Behandlung widmen werde. 
Dauzig, am 19. Oetober 1839. Robert Theodor Schubert, Iten Damm 1125. 
7. Ein junges mädhen, geübt im Anfertigung weiblicher Handarbeiten, ſucht 
ein Engagement. Nähere Irsfunfe wird Hundegaffe Mo- 287. ertheilt. re 


ARRRRRRRARANR 9 | 


| ) ↄ 8 
al - N 71 Be N 000 72 
S eee eee eee ee. 


=> 8. In dem Kaufe Glockenthor AZ 1962., durchgehend nach dem . 8 
S gehoͤrig erleuchteten Gange neben dem Schauſpielhauſe, fi:d von heute ZZ ı 


BA 


ab, während der Dauer des Schauſpiels, Conditor⸗Waaren aller Art == 


S von mir zum Verkauf ausgeſtellt, und bitte ich um gütigen Zufpruich. 5 
. Danig, den 20. October 1839. Johann Herrmann Sander, == 
een 1000 0 0 
eee eee 
9. Als Paͤchter der Jagd auf den Zeldmarken des Vorwerks und Dorfes Meſtin 
warne ich vor undefugter Ausübung derfelden; da ſonſt unangenehme Pfaͤndung 
von Gewehren und Hunden und Einziehung des geſetzlichen Pfandgeldes zur Orts⸗ 
Armen,Kaſſe des Vorwerks Meſtin beſtimmk eintreten wird. 5 DER 
Liebenhoff, den 18. October 1839. 5 d. Palubicki. i 
10. Einem Hochgeehrten Pabliko erlaube ich mir die ganz ergebene Anzeige zu 
machen, daß ich Sonnabend den 26. d. M. bei meiner Durchreiſe hieſelbſt, im Saale 
der Reſſouree zum „Freundſchaftlichen Verein“, der mir durch die Güte der geehr⸗ 


00 


2 
N 


ten Herren Mitglieder bewilligt worden, ein Koniert zu geben die Ehre haben werde, 


und lade ich Ein Hochgeehrtes Publikum zu demſelben ganz ergebenſt ein. Billette 

a 15 Sgr. find von heute ab in der Kunſt⸗ und Muſikalien⸗Handlung des Herrn 

R. Nögel in der Gr. Wollwebergaſſe W 1986. zu haben. „ 

Danzig, den 21. October 1639. Friederike Claus geb. Ackermann. 
Ver miet bungen. 


11. Waaren⸗Remiſe uU. Kellergelaß iſt in der Hintergaſſe zu vertniethen. Nach⸗ 
As len 8 e M 244., wo auch die Comtoirgelegenheit und ein Oberſaal jetzt 
zu haben iſfſt. er RR | 

1 Die zweite Etage des Hauſes in der Heil. Geiſtgaſſe AZ 998., mit drei 


zusammen hängenden fbön decorirten Zimmern, Küche, Keller, Speiſe, und Bo⸗ 


den⸗RKammer, Geſiadeſtube und andern Bequemlichkeiten, iſt zu vermiethen, und 


zur Anſicht und Auskunft. 


zum 1. April k. F. zu beziehen. 


13. Heil. Geiſtgaſſe NE 782, it ein meublirtes Zimmer zu bermiethen. 


14. An der Schießſtange iſt ein Obſtgarten mit zwei Sommerhänfern und ed⸗ 


len Früchten zu vermiethen. Beim Gaſtwirth Herrn Müller iſt der Schlüſſel 


4 i 


Au e t i on en. ö 


15. Freitag, den 25. October d. J., ſdllen im Hauſe ſub Ne 267, im ſchwarzen 


Meer auf freiwilliges Verlangen oͤffentlich meiſtbietend berkanft werden: 
f ee 5 5 


8 


7 


* 


. et > e 

> ar = 5 — 3100 — 5 4 

a nase 1 acht Tage gehende Splegel in 3 men 85 

Or Orden, dag, poliste, gebeitzte und 1 fas, Linnen⸗, Een Pr 
d Kübenihränfe, Kommoden, Sopha und lapptiſche, Schreibpulte, 

Polſterſtühle, Himmel und Sophabertgeſtelle und Schlafbäͤnke; Velten und Kiffen, 


1 und Leibwäſcht, Gardienen, Linnenzeug, Heiken⸗Kleidungsſtuͤcke, Pelze, mehreres 15 


oezellan, Fayance und Olgs, vieles Wirkhf chafts⸗ und Küchengeräthe von Zinn, 


Kupfer und . e Wie bergie u Hol, And, Bin Aub, ‚andere. nuͤßlicht 
Sachen meh. 


16. Dienſtag, den 22 October 1830 wird die an 15. 255 , alt ind 
and nicht e Auetlon mit . ta m 


Mahagoni Holz und Jonnel, 5 1 


ee werte, durch die Mäfter Richtet und 55 


Sachen ae Tauben. tn Dang. 5 m 
Mobilia oder bewegli cha Sachen 
17. Im Schü ützenhauſe am Breitenthor ſind 11 


liche Waarenßtee zukückgeſetzt, Csttune a 3, 9 Schuͤrzenzeuge a 77, 37. Cambris 


a 4, Baſtard a 5, Linnen⸗ Parchend 4 4, n A 4 ER pro en? 24 Dugend 
Schürzen 20 u. 8. am. 


18. Eline kleine Shannise wür fügte rien: Deerdebtande ed sr 3a ‚nie 


ron 1 Rthlr. 5 Sgr. pro Maaß Hakelwerk e 913. m hab en. 
— — —— ren. ARE ; 
Immobilia oder unbewegliche e 


oo (Not hwenhbiger era. Be 


as zur Kaufmann Nokl Grange ſchen erbſchaft lichen e 


gehörige, in dir Röpergaſſe unter der Serbig⸗Rummer 469. und Nro. 11. des Hy 


pothekenduchs gelegene Grundſſück, abgeſchatzt auf 890 P 16 Sgr. 8 &, zufolge 


9 an nebſt Sppokhekenſchelne 3% Bedingungen: in d. a Registratur einzuſehenden Taxe, 


ben 24, Dezember 1639. 


vor dem Auetiengtor Herrn Enz elhard in oder vor dem acnepofs erkauft wiüben, 5 


* 


3 ‚Rönigt, Land⸗ und een zu Danzig. 72 
e, den 22. October d., J. ſoll das Grundstück in ber Heil⸗ Geist, 


f. J 2 755. beſtehend in E Biteliik uud 1 Hintergebaͤnde, mit 7 heizbaren 


Same, nobſt Boden, Kammern, Küche, doppelten gewölbten. Kellern, Hofraum, 
Apattements und allen Beguemlichkeiten, auf freiwihiges Verlangen im Artus⸗ 
hofe as den Meilipietenden vefſteteert werden. Das Haus iſt wohnlich und freund⸗ 
lich eingerichtet, in Der Nahe des Gleckenthors gelegen und im guten baulichen Zu⸗ 
ſlande. Seit N Jahren Jun Dariebe e Kanfmännifhen. Geſchaͤfts benützt, ; 


1 


SEE 


* * 2 ze ©, — ERBE er = x 


= u 


1 7 ſich daſſelbe, feiner vortheülhaften Lage wegen, zu jedem Ladengeſchafte. Kauf- 
luſtige haben ſich wegen Beſichtigung des Srundſfücks in der Langgaſſe N 404. 


zu melden, u die Wega dete ze. täglich bei mir einge ſehen w = 


konne. J. T. Engelhard, Auckionator. 


21. ee Verkauf) 
Das n ener Friedrich Jacob Stolleſchen Cogeure, Maſſe 1 
am Mühlengraben unter der Serbis⸗Rummer 1187. 1188. 1189. 1190., 1191., 


und NE 24. dis Hypothekenbuchs gelegene Grunde, abgefchäßt auf 9493 Di 
zufolge der nebſt n und Bedingungen in der e A Wan 


Taxe, ſoll ö den 24. December 1839 
in oder bor dem Artushoſe verkauft werden. 
. a Bönigl. Land- und Stadtgericht zu Banzig. . 
22. 5 2 (Roth wendiger Verkauf.) 
Das 5 Kauf mann Noel Grange ſchen erbſchaftſichen 1 Waſe ge⸗ 


hoͤrige, in der Nöpekgaſſe hiefelbſt unter der Servis⸗ a 464 und e 4. des Hy⸗ 


pothekenbuchs gelegene Grundſtuck, abgeſchaͤßt auf 644 Rtölr, 16 Sgr. 8 Pf. zu⸗ 


folge der nebſt eee und Bedingungen in der Regiſfratur Sinn ihnen 


Taxe, foll N 7 

\ den 24. December 1839 8 
in oder vor bem Attuthofe verkauft werden. 

‚Königl, Preuß. Land⸗ und Stgotgeficht zu Benin. 


N 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 5 
Inmoöftta oder unbewegliche VVVVVß—⸗ 
23. 5 (Neth wendiger Verkauf.) 
N berlandes⸗Gericht, zu Marienwerder, 


Dit im Tpornfän Kreiſe belegene Rittergut Chelmonie % 6. (äh 
MW 22.) abgeſchaͤtzt auf 36,169 N 21 Sgr. 4 . zufolge der nebſt Hypothe⸗ 
kenſchein und den Berkaufsbedingungen in der Re giſtratür einluſehenden Taxe, fol 
am 19. Februar 1810, Vormittags um 10 5 
an ordentlicher Gerſchtsſtele fubhaſtirt werden. RR 


. (mothwendiger PT 
2 Dat zum Nachlaß des Caſimir Pollack gehörige, im Domalnen⸗ Rent, Amt 


Berent und in der Dorſſchaft Grzybowen sub A VI. des Hypotheken duchs gele⸗ 


gene u: Grundſtück, abgeſchätzt auf 221 Rthlr. „ at der nebſt 9 

kenſchein in d er Megiſtratur einzuſchenden Taxe, foll 3 

den 29. Jauusr a. f. BR # 
im hieſtgen Gerichtslokale Schulden balber verkauft werben. 232 

f „ Meret, den 25. Sepfember 1839. N . 
m Kanne Land; und Beige FRE: 


7 — 


„ 


* 
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25. Das Eönigl. Gberlandesgericht zu Marienwerder. 
„ Wihwend een EFT): 

Die Erbpachtsgerechtinkeit des im Carthauſer Landkr⸗iſe gelegenen Domafnen⸗ 
Vorwerks Bonez e 9, welche nach dex in dieſ em Jahre vorgenommenen Tax⸗Re⸗ 
viſion nach Domainen⸗Principien auf 690 n 23 Sgr. 4 I abgeſchaͤtzt worden, 
foll in termine 5 ; SZ 3 
ö 5 SS ben 19. Rovember 1839 2 : 
Vormittags um 10 Ubr an der ordentlichen Gerichtstelfe hieſelbſt vor dem ernann⸗ 
ten Deputirten Herrn Oberlandesgerichts⸗Aſſeſſor Schreiner fubhaflirt werden. 


————— —— — 
7777 EI ABTE MEN, 


26. Von dem unterzeichneten Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht wird zufolge ders 
von dor verehelichten Tonſcha Charlotte geb. Eberlein aus Danzig wider ihren Ehe 
mann, den Schneidermeiſter Joſeph Tonſcha, wegen boͤslicher Verleſſung erhobenen 
Eheſcheidungsklage, der beklagte Ehemann, welcher am 26. Jun: 1835 ſich von hier 
unter dem Vorgeben nach Hultſchin zu reiſen, entfernt, ſeit dieſer Zeit aber keine 
Nachricht von feinem Leben oder Aufenthalt gegeden hat, hiedurch öffentlich aufge, 
fordert ſich in dem auf \ 3 

RR den 25. Januar 1840 Vormittags um 11 Uhr „ 
vor dem Deputirten Herrn Kreis⸗Julliz „Rath Skopnick zur Beantwortung der 
Klage und event. zur Inſtruction der Sache anſtehenden Termin in dem Geſchäfts⸗ 
Locale des unterzeichneten Gerichts entweder pe. ſoͤglich oder durch einen mit gehört. 
ger Vollmacht und Information verſehenen Mandatarius, wozu die Juſttz. Commis 
ſarien Störmer und Scheller in Vorſchlag gebrachts werden, zu geſtellen, die 
Klage zu beantworten und der Inſtruction der Sache gewaͤrtig zu ſein. u 

Wenn fid) im anberaumten Termine Riemand melden ſollte, fo wird der be 
klagte Ehemann der boͤslichen Verlaffung in contumaciam für eingeſtaͤndig erachtet, 
er für den ſchuldigen Theil erkannt und die Ehe getrennt werden.” S 

Elbing, den 12. September 1839. : 

5 d Böniglich Preuß. Stadtgericht. „„ 
27. Von dem Koͤnigl. Oderlandes⸗Gericht zu Marienwerder wird hierdurch br 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus der Koͤnigl. Regierung zu Danzig 
gegen den Seefahrer Johann Jacob Friedrich Menger aus Danzig, da der ſelbe aus 
den Preuß. Staaten ausgetreten, dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, 
daß er in der Abſicht, ſich den Kriegs⸗Dienſten zu entziehen, außer Landes gegangen, 
der Confiskations⸗Prozeß eröffnet worden iſt. d 55 

Der Johann Jacob Friedrich Menger wird daher aufgefordert ungeſaͤumt M 
die Koͤnigl. Preuß. Stagten zurückzukehren, auch in dem auf den 21. December c. 
Vormittags um LO Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandes⸗Gerichts Referenda - 
rius Haaſe anſtehenden Termin in dem hieſigen Oberlandes⸗Gerichts⸗Konferenz⸗ 


® 2 3203 — 
Zimmer zu erſcheinen und ſich üder feinen, Austritt aus den hieſtigen Staaten zu 
verantworten. IS 3 o ; . 
s Sollte der Johann Jacob Friedrich Menger dieſen Termin weder perſoͤnlich 
noch durch einen zuläßigen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſliz,Commiſ⸗ 
ſarien Brandt, John, Martins, Raabe und Schmidt, in Vorſchlag ger 
bracht werden, wahrnehmen, ſo wird er ſeines geſuͤmmten ins und ausländiſchen 
Vermoͤgens, ſo wie aller etwauigen kuͤnftigen Erb, und ſonſtigen Vermoͤgens An: 
faͤlle für verluſtig erklaͤrt, und es wird dieſes alles der Haupt⸗Kaſſe der Königlichen 
Regierung zu Danzig zuerkannt werden, 5 % pe 
Marienwerder, den 3. September 1839. . 
Civil⸗Senat des Königl. Preuß. Öberlandesgerichte. 4 


28. In dem Hypothekenbuche des Grundſtücks Dir ſchau Litt. A. r 32. 


ſtehen Rubrica III. M. I. für die Concordia Eltſadeth Boretzki ex obligatſone 
dom 24 November 1783 38 Ne 22 Sgr. 8 Pf. „Acht und dreißig Thaler 22 Sgr. 
8 Pf.“ verzinslich mit 6 pCt. und NE 2. für den Acciſeneinnehmer Heinrich Ben; 


jamin Rot mann ex obligatione vom 17. December 1783 125 Nehlr. „Ein Hun⸗ 


dert Fünf und Zwanzig Thaler“ zu verzinſen mit 6 pot. eingetragen, welche Poſten 
nach der Angabe des jetzigen Beſitzers dieſes Grundſtucks getilgt fein follen. Es 
werden daher auf den Antrag. des Beſitzers die ihrer Exiſtenz und ihrem Aufent⸗ 


halte nach unbekannte Concordia Eliſabeth Boretzki und der Acciſeneinnehmer Hein⸗ 


rich Benjamin Rottmann, deren Erben, Cefjionarien oder die ſonſt in ihre Rechte 
getreren find, aufgefordert, in den 23 a ne 1 

2 SER am 21. December 1839. ee „„ 
hieſelbſt anberaumken Termine, ihre etwaſgen Anſprüche an die vorgedachten beiden 
Poſten von reſp 38 Replr. 22 Sar, 8 Pf. und 125 Rthlr. anzumelden, widrigen⸗ 
falls die Präcluſion derfelben und die Lochung der beiden eingetragenen Poſten er⸗ 


folgen wird. z 


Dirſchau, ben 7. September 1839, 5 
Königl. Preuß. Land: und Stadtgericht 8 


29. Im Hypothekenbuch des Grundſlücks C. VII. NE 4. zu Groß Wickerau, 


ſtehen auf Grund des gerichtlich beſtätigten Erbrezeſſes vom 26. Auguſt 1797, in 
ber Johann Gocſenſchen Vormundſchaftsſache für die argarerba, Elifabeth, 
Catharina und Gerhard, Geſchwiſter Boöfen, 1400 A väterliches Erdtheil 
Rubr. III. NET. unterm 21. Ockober 1803, und auf Grund der gerichtlichen 


Schenkunge⸗Urkunde vom 2. Juni und 25. Juli 1804, für ebendieſelbe 2000 % 


unterm 19. Oetober 1804 eingetragen, Schuldner beider Poſten ſind die Julius 
und Margaretha Wiensſchen Eheleute, es iſt indes vom jetzigen Beſitzer des ver⸗ 
pfändeten Grundſtücks, Johann Wiens, die Quittung der genannten Glaͤubdiger 
über beide Poſten beigebracht, und das Aufgebot beider, angeblich verloren gegan⸗ 
genen gedachten Hypotheken⸗Inſtrumente beantragt. i 353 
Demnächſt werden alle Diejenigen, welche an eine der beiden zu löͤſchenden Por 


ſtem und die darüber ausgeſtellten Inſtrumente als Eigenthümer, Ceſſtonarten, Pfand 


= = wr. = 
oder fonftige Briefs⸗Inhaber Anfpruch zu machen hätten, zu dem 
„ am 30. Ockoder c. Vormittags um 10 Uhr, 


vor dem Deputirten Herra Reels ⸗ Just Rath Skopnick an hieſtger Gerichtsſteke 


anbersulnten Termin hiedurch unter der Verwarnung vorgeladen, daß ſte bei ihrem 
Ausbleiben ihrer Anſprüche daran für verlüſtig, die Inſtrumente für amortiſirt er⸗ 
Hast, und mit Loͤſchung beider Poſten verfahren werden ſoll. SR ä 
Elbing, deu 15. Juni 1869. er a 
8 ee Königlich Preußiſches Stadtgericht. 


30 Im Hypothekenbuche des „Grundüdd B. IVI. NE 8. zu Kömersdorf 


ſtehen auf Grund des adtarſeulen Kauf-Conteacts dom 1. September 1806 für den 
Jacob Kuhn den ältern Rubrica III. % 3. u. 4. 536 4 29 gr., an ruͤckſaͤndi⸗ 
gen Kaufgeldern und Leibgedinge unterm 15. Juni 1810 eingetragen; Schuldner 


it der Jacob Kuhn der jüngere, es iſt indeß dom jetzigen Beſitzer des verpfände⸗ 
ten Grundſtücks, Einſaſſen Michael Perſchen die Quittung der Erben des genaun⸗ 
ten Glaͤubigers über beide, Pollen beigebracht, und das Nafgebot des angeblich ver⸗ 


Toren gegangenen gedachten Hypothekendocuments beantragt. : 


=, Demnähit. werden alle diejenigen, welche an die gedachten Poſten und das 


barüber ausgeſtelfte Juſtrument als Eigen thuͤmer, Ceſſiongtre, Pfand⸗ oder ſonſlige 
Briefsinhaber, Anſprüch zu haben hätten, zu den Aa 
Be am 6. November c. Vormittags 11 Uhe 
dor dem Deputirten Herrn Stadtgerichtsrath Klebs an hieſiger Gerichtsſtelle an: 
keraumten Termine hierdurch unter der Verwarnung vorgeladen, daß ſie bei ihrem 


klaͤrt und mit Loͤſchung beider Pollen verfahren werden ſoll. 


Ausbleiben ihrer Anſprüche daran fur verluſſig, die Inſteumente für amortiſtrt er 


„ 


Elviag, den 5. Juli 1839. VVV 


Asulglich Preußiſches Stadtgericht, En 


1 


31. Ueber den Nachlaß des em 23. Marz 1831 zu Lipinken derſtorbenen Amts 


raths Hauiſch if auf den Antrag der Benkficfalerben der erbſchaftliche Liquida⸗ 


tions⸗Prozeß exöffget, und der General, Liquſdaßlons⸗Termin 
aauf den 23. November c. Vormittags un 40 Uhr 


vor bem Herrn Referendarius Ramſah in bieſigem Gerichtsgebäude apgeſetzt. 


Säͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Nachlaſſes des derſtorbenen Amtsraths 


Haniſch werden daher aufgefordert, dieſen Termin entweder in Perſon, oder durch 


einen gehörig bevollmächtigten Stellvertreter wahrzunehmen, wozu ihnen. die In. 


ſtißCommiſſarien, Juſtiz⸗Rath Brandt, Juſtiz⸗Rath Schmidt und Landgerichts, 
Rath Köhler, Hierfeibft in Vorſchlag gebracht werden, ihre Forderungen an den Kar 


laß vollſtaͤndig zu liquidiren und zu beſcheinigen, widrizenfalls fie aller ihrer etwauigen N 
Vorrechte werden derluſtig erklart und init ihren Forderungen werden an dasjenige vern⸗ 


Marienwerder, den J. Auguit 1639. 


wleſen werden, was nach Bef iedigung der ſich gemeldeten Gläubiger übrig bleidt. 
Civil Senat des Königl. Oberlandesgerichts. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


No. 246. Montag, den 21. October 1839. 


F 
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32. Es And angeblich folgende Hypotheken⸗Dokumente verloren gegangen: 
1. Line Ausfertigung des in der Mitnachbar Johann Michael Ziemenſchen Vor⸗ 
mundſchaftsſache unterm 20. Dezember 1819 gerichtlich errichteten und uns 
term 27. Juni 1820 confirxmirten Erbtheilungs⸗Receſſes, auf Grund deſſen 
ex decreto vom 21, Marz 1823 fuͤr den Johann Michael Gottlieb Ziemen, 
das ihm von der Catharina Eliſabeth geb. Peters, erſſer Ehe Ziemen und 
zweiter Ehe Lewansky, verſchuldete Vatererbtheil von 106% 34 gr. (a. M.), 
in dem Hypothekenbuche des Grundſtüͤcks Muͤggenhall IE 27. eingetragen it, 

und der hierüber ausgefertigte Recognitions⸗Schein. N 

2. Eine von dem Juſtiz⸗Commiſſarius Johann Emanuel Trauſchke, als Machtha⸗ 
ber der Kammer⸗Commiſſtons⸗Rath Ernſt Friedrich und Julie Caroline Jo⸗ 
hanne Doͤringſchen Eheleute, unterm 6. December 1814 notarialiſch auß ge⸗ 
ſtellte Pfandverſchreibung, mit'elſt deren dem Kaufmann Johann Carl Ern 
Uphagen, für eine Wechſelforderung don 3000 Au und fur eine von dem⸗ 
felben auf 6000 Ne übernommene Buͤrgſchaft, folgende den Doͤringſchen 

Eheleuten zuſtehende Hypotbekenforderungen verpfaͤndet find; f 


a. ac des auf dem Gründſtücke Heubude „ 17. eingetragenen Kapitals von 1250 N 
b. 1 pierſalbſt Langgarten A288, » „ 5000 
. 18 ei en 2) Eimermacherhof NE 34. „ „ „ 250 „ 
d. 23 , we. Bhrettgaſſe 20. = 4 „ 1000 
E „ Sr. Mühlengaffe AP 13. „ „ 500 
f. iz „ . Gr. Mühlen gaſſe M 9. Eu # * 750 
Bi 17 = „ „ * Hundegaſſe 2 33. NER 2 4 9 


ſo wie die jener Pfandverſchreibung annectirten Recognitions⸗Scheine, laut 
welchen die Verpfändungen ad a. ex ‚deereto rom 15. Mai 1821, ad b. 
vom 28: Auguſt 1821, ad e., vom 5. October 1521, ad d. vom 15. Januar 
1822, ad e. vom 2. April 1822, ad f. vom 5. Mai 1826, ad g. vom 21. 
Juni 1822, in den betreffenden Hypotheken büchern ſubintabulirt worden. 
3. Eine bon dem Bürger und Kleinhaͤndler Ehriſtian Schulz und deſſen Ehefrau 
Eleonore geb. Dorn unterm 30. November 1804 notarialiſch ausgeſtellte 
Schuldobligaton, auf Grund deren ex decreto vom 24. Dezember 1804, 
auf dem Grundſtücke hierſelbſt Hundegaſſe Ne 30. des Hypothekenducheg, ’ 
a., die früher ex decreto vom 7. August 180 1 für die Johann d. Schwarz⸗ 
woeldſche Teſtamentsſtiftung zu Pfennigzins eingetragenen 1750 A in 
Hypothek umgeſchrieben, i 23 N 
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b außerdem noch 750 Mas für ebendleſelhe Stiftung eingetragen ſind, 
5 und der hierüber ausgefertigte Recognitions⸗Schein. g 5 © 
4. Eine Ausfertigung der von dem Burger und Strumpfwirkermeiſter Friedrich 
Gerber und deſſen Ehefrau Jobanng Renata geb. Freitag unterm 17, Dezem⸗ 
ber 1844 gerichtlich ausgeſtellten Schaldserſchreibung, auf Grund deren ex 
deereto vom 30. Deuember 134 für den Mühlenmeiſter Gottlieb Heuff auf 
dem Grundſtücke bierfelbn Hökergaſſ. AL 35. des Hppothekenbuchs 214 Athl. 
7 Ggr. eingetragen find und der hierüber ausgefertigte Recognitions⸗ Schein. 
Eine Ausfertigung der tor dem Amtsſchreiber Carl Ludwig Elſtorff unterm 
14 Januar 1826 gerichtlich ausgeſtellten Schuld verſchreibung, auf Grund der 
ren 687 N 22 Sgr. 10 Pf. für die Juliaue Charlotte Eliſabeth Byſchke 
im Hypothekenbuch des Grundſtuͤcks Kowahl NZ 1. ex decreto vom 23. 
Mai 1826 eingetragen find und der hierüber aus gefertigte Recognitions⸗ Schein. 
6. Eine von dem Unteroffizier Johann Franz Dinkelmeyer und deſſen Eheſrau 
Maria geb. Lepp unkerm 2. Februar 1829 notarialiſch ausgeſtellte Schuldob⸗ 
ligation, auf Grund deren 100 n für die Jungfer Euphroſine Johanne 
Hallmann ex deereto vem 10. Februar 1829 auf dem Grundſtücke hier felbſt 
Weidengaſſe „na; 2. des Hopothekenbuchs eingetragen find, und der hierüber. 
aausgefertigte Recognitions⸗Schein. 5 = 
7. Eine Ausfertigung des zwiſchen den Erben der Anton Miggeſchen Eheleute und 
dem Schneidergeſellen Andreas Ratzky geſchloſſenen gerichtlichen Vergleiches 
vom 15. November 1817, 31. Auguſt 1826 u. 2. Februar 1827, fo wie der ge⸗ 
richtlichen Ceſſſonsverhandlung vom 24. Juli 1826, auf Grund deren 192 
„„ 25 Sgr. 9 Pf. in 900 fl. D. C. für die unverehelichte Catherina Pau⸗ 
line Migge, ſpaͤter verehelichte Bach, jetzt verehel. Droſchke auf dem Grund⸗ 
ſtücke St. Albrecht e 19, des Hypothekenbuchs ex decreto vom 10 Auguſt 
1827 eingetragen find und der hierüber ausgefertigte Recognittions Schein. 
Alle diejenigen, welche als Eigenthuͤmer, Ceſſionarien, Pfand⸗ oder fonſtige 
Briefsinhaber Auſprüche an die borſtehenden Schuldferderungen und Dokumente zu 
machen haben ſollten, werden aufgefordert, ſolche binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens 
aber in dem auf 8 - Re 


5 


den 18. (achtzehnten) November e. Vormittags um 11 185 
vor unſerm Deputirtea Heren Land- und Stadtgerichts⸗Ratb Rift auf dem Stadt⸗ 
gerichtshauſe anberaumten Termine anzumelden, widrigenfalls fie mit ihren etwani⸗ 
gen Anfprüchen werden präcludirt und die gedachten Dokumente ſelbſt, werden für 
ungültig erklärt werden. 8 f 85 u . 
Ferner find die gegenwärtigen Eigenthümer folgender zur hypothekariſchen Ein⸗ 
tragung auf dem Grundſtücke Stolzenherg NE 147, angemeldeten Poſten: 
A. des Vaterauts der Geſchwiſter Krighoff, a) Carl Friedrich, b) Johann Das 
niel, e) Dorothea Juſtine, d) Johann Benjamin, e) Agathe Roſine, 9) 
Jacob Theodor, im Betrage von 797 fl. 15 gr. D. C. aus der von dem Dar 


* 
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niel Metzke und deſſen Ehefrau Dorothea geb. Bartels früher verw. Krighoff 
unterm 27. Mai 1786 ausgeſtellten gerichtlichen Odligation, 
B des Mutktergutis der obengenannten Befhmifter Krighoff im Betrage don 
416 fl. 6 gr. 10316 . D. C. für jeden derſelben, aus dem über den Nach⸗ 
laß der Dorothea Metzke früher verw. Krighoff geb. Bartels eufgenommenen 
gerich lichen Erdrezeſſe vom 29. Auguſt 1786 und dem darin von dem Väck e r⸗ 
meiſter Daniel Metzke ausgeſtellten Schuldbekennkniß f 
„unbekannt, und es iſt von den Beſitzern des Grundſtücks behauptet, daß dieſe Forde⸗ 
rungen berichtigt find, ohne daß ſie eine Qnittung vorweiſen konnen. 2 
Es werden daher die vorgenannten Geſchwiſter Krighoff und deren etwani⸗ 
gen Erben, Ceſſionarien oder die ſonſt in ihre Rechte getreten find, aufgefordert, 
ihre etwanigen Anſprüche binnen 3 Monaten, ſpaͤteſtens aber in dem obi1en Ters 
mine näher anzuzeigen, widrigenfalls fie mit ihren Anſprüchen praclubirt werden 
ſollen. 5 g 5 1 
Danzig, den 19. Juli 1839. 1 . 
ER Königl. Preuß. Land, und Stadtgerſcht. N 
Am Sonntage den 13. October find in nachbenannten Kirchen zum 
7 5 erſten Male aufgeboten: f 


St. Marien, Der Kutſcher Friedrich Potratz hieſelbſt mit Igfr. Henriette Steinheber⸗ 
Koͤnigl. Kapelle, Der 1 Ludwig Wilhelm Philipp mit ſeiner verlobten Braut Hen⸗ 
riette Boldt. 15 RER 858 ; 
Der S Johann Schwenski mit feiner verlobten Braut Anna’ Maxia 
Zelewska. x : , ER 5 
Der Arbeſtsmann Johann Gottfried Kloß mit feiner verlobten Braut Jungfer 
0 Caroline Agnes Barth. 5 . 2 x 
Sl. Johann. Der Schuhmacher Jobann Auguſt Thieſſen mit Caroline Wilhelmine Bufchmann, 
St. Catharinen. Der Trompeter Benjamin Morgetzki von der erſten Escadron des lten Koͤnigl. 
8 Huſaren Regiment mit Chatarina Eliſabeth Krebs. SEN r 
St. Trintiatis, Der Barbier in Neufahrwaſſer Herr‘ Eduard Wilhelm Adolph Drechsler mit 
5 Igfr. Maria Concordig Frieberika Hermine Polke. . 
Es wird noch bemerkt, daß durch einen Schreibfehler der Schmiedemeiſter Herr 
F. W. Schwand als Schneidermeiſter aufgeführt iſt, was hiedurch berichtigt 
wird. 5 Er 8 
St. Peter. Der Schloſſermeiſter Johann Gronau mit Igfr. Henriette Chriſtſane Hildebrand. 
St. Bartholomä, Der Arbeitsmann Juſtinus Wilhelm Rathke mit Igfr. Maria Louiſe Mankowski. 
St., Barbara, Der Steuermann Herr Johann Julius Robert Gabrahn mit Igfr. Juliane Hen⸗ 
2 rieite Pawlowski. 9 2 : a : : 
Der Arbeiter Johann Gottfried Kloß mit Igfr. Agnes Caroline Bard. i 
Der Arbeiter Jobann Ferdinand Nebrmann mit Igfr. Anna Henriette Loſinska. 
Gottlieb Wilhelm Lemke mit Igfr. Thereſe Mathilde Dehmg. \ 
Der Uuteroſſizier im erſten Leib⸗Huſaren⸗Regiment Heinrich Neumann mit Igfr. 
ars Marie Henriette Schmidt. a 
Der Arbeiter Carl Jacob Wick mit Charlotte Weiler. f 
Der Arbeiter Carl Theodor Ritter mit Amalie Gruͤnhoff, e 
St, Salogtor⸗ Der Unterdfſtzier im Sten Königl. Infanterie-Regiment Johann Karl Wolf mit 
Johanna Hildebrandt 5 a i 
Der Schuhmachergeſelle Julius Michael Geng mit Henriette Ruth. 
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4 


karmelitter. Ei Brauergebülfe Johann Noͤgel mit being verlobten Jungfer Braut Emilie 


Adelgunde Schedin. 


Hiil. Leichnam. Der Buͤrger Johann Carl Ferdinand Lucke mit feiner: Vekkobken Braut Jungfrau a 


Wllbelmine Michaelis zu Heiligenbrunn 
—— —— — — — teneennn 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen. 
Vom 6. bis den 13. October 1839 


; 1 in ſaͤmm lichen Kirchſprengein 30 geboren. 13 Piat copulist, 
und 42 Perſonen begraben. : 


nm 
Schiffs Rapport. 
Den 14 October geſegelt. 


P. J. Wallis — Maria — London — Getreide, 
155 Cluͤth — Vine — - England — div. Büter, 


Wind S. S. O. 
Den 15. October nichts paſſirt. N 


Wind S. S. W. 
Den 16. October angekommen. 
N. 2 Mogenfen — Niborg Chriſtine — Boogenſee — . Side 
J. Brun — Auguſte — Calmar a 
D, Clark — Enterprife — 1 x — — 
Ge ſ eig e ft. 8 
D. Julius — Forelle — Lesclen — ODelkuchen. 


M. Wallis — Johanna — Toulon — wo a = 
J. Gieſe — Mentor — London 
C. W. Raupert — Hoffnung — Fondop — Getreide. 
G. Chapman — Webſter — und Mehl. 
W. Treitin — Oſtſee — Neweoſit — 
E. Anderfen — Wilhelm — Norwegen : 
J. M. Madfen — Wilbelmine Caroline — Norwegen — Oelreide. = 
85 Meintz — Didendina — Amſterdam a 
G. J. Münnecke — Magaretha Hendrika — Amſterdam — 
C. Grün — Hoffnung — Windau — Ballaſt. Be 3 ; 
P. N — Louiſe Norwegen — 7 ee N 
2 Wind S. 5 
— — — — 
5 N 
x : \ 


Berichtigung: In der Aunönce ton J. 8. Tornlet; Intelligenz Blatt Nro. 
5 4245. Annonce Rro. 61., Zeile 2,, ſoll 18 beißen: ans den erſten ) 
: nn er 1 3 
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